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Klnlsriher Mm

LSS.

Montag, 11. Juni .
Expedition : Lard -Friedrich-Straße Sk. 14 (Telrphonanschluh Nr . 154), woselbst auch dte Nnzetgen in Empfang genommen » erd««,« oransverahlnng : viertryLhrÜch 3 « . ÜV ^ durch die Post tm Gebiete der deutschen Postverwaüung,BrteftrLgergebühr eingerechnet , 3 M. SS Pf.SiurSckuug « gebühr : die gespaltene Petttzetle oder deren Ran» LS Pf . Brief» und Selber frei.Unverlangte Drucksachen und Manuskripte werden nicht zurückgegeben und es wird keinerlei Verpflichtung M irgendwelcher Vergütung üvernmnme «.

ISO« .
Aus Hester ^ eich .Hkrgcrru .

(Telegramme. )
Kaiser Franz Josef über die auswärtige Politik .* Wien, 10. Juni . Bei dem heutigen feierlichen Empfangder Delegationen in der Hofburg beantwortete SeineMajestät der Kaiser die Ansprachen der Präsidenten derbeiden Delegationen mit folgenden Worten : „Die Versiche¬rungen treuer Ergebenheit , die Sie an mich gerichtet haben,erfüllen mich mit aufrichtiger Befriedigung , und ich sprecheIhnen dafür meinen herzlichen Dank aus . Unsere Bezie¬hungen zu allen auswärtigen Staaten habenwährend des längeren Zeitraumes , der seit der letzten Ta¬gung der Delegationen verflossen ist, ihren durchaus freund¬lichen Charakter bewahrt . Mit tiefer Entrüstung hat mich derruchlose Anschlag auf den König und die Königin vonSpanien erfüllt , und ich danke der gütigen Vorsehung, daßdie ernste Gefahr von dem erlauchten jungen Paare abgewandtworden ist . Das vor mehr als einem Vierteljahrhundert ab¬

geschlossene Bündnis mit dem Deutschen Reiche be¬währt sich vermöge seines defensiven und konservativen Ge¬
präges heute wie zuvor als eine wertvolle Friedensbürgschaft ,deren Erhaltung und Pflege sich unserer besonderen Sorg¬falt erfreut . In dem Besuche , den mir Kaiser Wil¬helm vor wenigen Tagen abgestattet hat , ist unser innigesFreundschaftsverhältnis neuerdings zutage getreten . Ebensovertrauensvoll sind die Beziehungen zu unserem anderen Ver¬bündeten, dem Königreiche Italien , mit dem wir unsbezüglich der uns gemeinsam berührenden Angelegenheiten in §erfreulicher Uebereinstimmung befinden . Das Einvernehmen , -das wir zum Zwecke der Herstellung geordneter Zustände aus lder Balkanhalbinsel mit dem uns eng befreundeten Rufst - ^schen Reiche getroffen haben, besteht auch weiter in voller iKraft und hat gute Früchte getragen ; wenngleich die Lage in >
jenen Gebieten noch vielfach Mängel aufweist , so hat sie sich ^
doch unleugbar gebessert und es ist vor allem gelungen , ern -
ftere Komplikationen hintanzuhalten . Das schwere Ringenzwischen Rußland und Japan im fernen Osten ist zuunserer aufrichtigsten Freude durch die uneigennützige Ver¬mittlung des Präsidenten der Vereinigten Staaten durch einenfür beide Teile ehrenhaften Frieden beendet worden . DieFrage der wirtschaftlichen Erschließung Ma¬rokkos und des Anteils , welchen die europäischen Staatendaran nehmen sollen , hat während des verflossenen Jahres zuernsten Verwicklungen zu führen gedroht . Erfreulicherweiseist es gelungen , auf der zur Austragung dieser Differenzen inAlgesiras einberufenen Konferenz eine allseits befriedi¬gende Lösung zu finden , wozu nicht im geringsten Teile un¬sere vermittelnde Tätigkeit beigetragen hat . Sowie bisher , wird auch weiterhin die Erhaltung des Friedensfür Europa und vor allem für unsere Monarchie der lei¬tende Gedanke unserer auswärtigen Politiksein. Meine Kriegsverwaltung bleibt rücksichtlich derlaufenden Erfordernisse für die Erhaltung des Heeres und derKriegsmarine in den Grenzen der letztjährigen Bewilligung .Für die nicht mehr aufschiebbare, beschleunigtere Beschaffungvon Waffen und Kriegsmaterial , dann für die raschere Aus -sührung von Schiffsbauten und für die Armierung vonSchiffen gelangen programmgemäß weitere Teilbeträge zurAnforderung. Der stetige Fortschritt im Okkupa¬tionsgebiete hat auch im abgelaufenen Jahre keine Un¬terbrechung erfahren . Wichtige Reformen auf allen Gebietender Verwaltung vollziehen sich oder werden angebahnt . Esstellen sich aber doch manche Schwierigkeiten in der modernenEntwicklung ein , wie der eben beendete, über zahlreiche Jndu -striebezirke ausgebreitete Arbeiterstreik . Die Eisenbahn¬linie, welche Serajewo mit der serbischen und türkischen Grenzeim Südosten verbindet, ist vollendet und wird am 1. Julidem Verkehr übergeben werden. Indem ich die Ihnen zuge¬kommenen Vorlagen Ihrem patriotischen Eifer und Ihrerbewährten Einsicht empfehle, heiße ich Sie herzlichst willkom¬men.

Eine antiungarische Demonstration .
* Wie», 11 . Juni . In der gestern nachmittag abgehaltenenPlenarsitzung der ungarischen Delegationwurden die Ausschußwahlen vorgenommen . Während derselbenerschienen Teilnehmer an einer im Rathause abgehaltenenchristlich-sozialen Volksversammlung vor dem ungarischen Pa¬lais , wo die Delegation tagte , und demonstrierten .Der Präsident suspendierte deshalb die Sitzung . Nach ihrerWiederaufnahme erklärte Ministerpräsident Dr . Wekerle ,er halte es für ausgeschlossen , daß solche Dinge unter Mitwir¬kung der österreichischen Regierung geschehe. Man dürfe des¬halb die Sache nicht so hinstellen, als ob dies eine Demonstra -i tion des österreichischen Volkes sei . Darauf wurde die Sitzungj behufs Konstituierung des Ausschusses suspendiert . — MichWiederaufnahme der Sitzung wurde ein Antrag Buzzatti ,wonach während der Delegationstagung auf dem Ge¬bäude des ungarischen Ministeriums die ungarischeund die kroatische Flagge gehißt werden sollen, einstimmigangenommen. Mehrere Redner gaben der Ansicht Ausdruck,daß die österreichische Regierung bei der Demon¬stration nicht die Hand im Spiele gehabt habe. Ra -kowsky stellte den Antrag , ein Komitee von vier Mitglie¬dern zu wählen, welches mit der Regierung die Modalitäteneurer Genugtuung seststellt , zieht jedoch, als der Minister¬präsident Wekerle diese Art der Genugtuung für unmöglicherklärt hat . seinen Antrag zurück . Darauf wird die Sitzunggeschlossen . Der Ausschuß des Auswärtigen der un¬garisch en Delegation hält heute vormittag einedtzrng ab. in welcher der Minister des Auswärtigen sein Ex -s ö unterbreiten wird.
Wien, 11 . Juni . Der österreichische Ministerpräsident ,?«« iherr v. Beck , erschien gestern beim ungarischen Minifter -um diesem sein tiefes Bedauern über die vorPalais der ungarischen Delegation stattgehabten De

mon st rationen auszusprechen. Er fügte hinzu , daß einestrenge Untersuchung eingeleitet werden würde , um die Schul¬digen zu strafen . Während der Demonstrationen wurde durchein offenes Fenster des Gebäudes ein offenes Messer geschleu¬dert , das dicht am Kopfe des Chefs des ungarischen Preß -bureaus , Ministerialrat Abromhi , vorbeiflog.

Forderungen für Heer und Marine .* Wien, 10 . Juni . Der den Delegationen unter¬breitete gemeinsame Voranschlag weist ein gesamtesNettoerfordernis von 340 720 302 Kronen auf , das ist einPlus von 4 051471 Kronen gegenüber der Bewilligungvon 1905 . Hiervon entfallen auf das Heer 299049201Kronen (Plus 2149 800) , auf die Kriegsmarine30 897 410 Kronen ( Plus 1950 000 ) . Das Gesamterforder¬ms für Bosnien und ! Herzegowina beträgt7 583 000 Kronen , wie im. Jahre 1905. Für das Heer be¬ansprucht das Kriegsministerium einen Teilbetrag von 49 Mil¬lionen Kronen als einmaliges außerordentlichesErfordernis zur Beschaffung neuen Feldartil¬ler i «Materials , sowie zu der auf mehrere Jahre ver¬teilten Beschaffung neuer Ausrüstungsgegenstände . Für el¬fteren Zweck sollen 1900 20 Millionen verwendet werden . Fürdie Marine beansprucht Las Kriegsministerium den Teil¬betrag von 20 800 000 Kronen als einmalige außerordentlicheForderung zu der auf mehrere Jahre verteilten Beschaffungvon Marineerfordernissen .

Iuv Lcrge in Wrrßkrnö.
(Telegramme . )

Die Reichsduma.
* St . Petersburg , 10. Juni . Der Führer der Arbeiterpartei ,Anikin , suchte gestern in der Reichsduma zu beweisen,daß alle Ländereien Eigentum der Bauern sein sollen. Eswerde nicht möglich sein, den Willen des ganzen Volkes zuMißachten. Seit 14 Tagen sage man den Ministern , sie soll¬ten sich entfernen , aber sie gingen nicht, sie hätten kein Scham¬gefühl und kein Gewissen . Ein Bauer würde in solchemFalle nicht hier bleiben. Der Präsident erhebt sich undwill Anikin zur Ordnung rufen , aber das Haus bricht in einenBeifallssturm aus . Redner schließt mit den Worten : Wir ha¬ben das Prinzip der Enteignung aufgestellt, aber die Ministerhaben sich geweigert, es anzuerkennen. Wir sagten ihnen dar¬auf : Entfernt Euch ! Als Anikin die Rednertribüne verläßt ,bereitet ihm das Haus eine Ovation . Der der äußersten Rech¬ten ungehörige Bauer Perevoschtschikow beantragt , demKaiser Dank abzustatten für die dem Volk erwiesene Gnade .Das Haus bleibt stumm, man hört Zischen . Nach weiterenReden über die Agrarfrage nahm die Duma zum Schlußder gestrigen Sitzung 32 Anträge auf Interpellationen derMinister des Innern und des Krieges an , die die ungesetzlichenVerhaftungen und Anwendung der Folter in Riga zumGegenstände haben. Die Duma vertagt sich darauf bis Mon¬tag vormittag .

Die Demissionsgerüchte.
* St . Petersburg , 10. Juni . Dem Abendblatt der „ Birsche-

wija Wjedomosti " ist eine Mittestung zugegangen, die bestätigt ,daß die Demission des gesamten Ministeriums
Freitag abend erfolgt sei . Amtlich ist die Richtigkeitder Meldung bisher nicht zugegeben .

* St . Petersburg , 10. Juni . Die Petersburger Telegraphen¬agentur erklärt , daß die Meldungen über den Rücktrittdes Mini st eri ums Goremykin zu jener Art der sen¬
sationellen Gerüchte gehören , deren Authentizität sich nicht be¬
stätigt . In den höheren Kreisen ist vom Rücktritt Gore -
mhkins und seiner Kollegen noch nicht einmal die
Rede gewesen .

* Warschau, 10. Juni . Gruppen bewaffneter Personenzerstörten etwa 20 Läden der Branntweinmonovolver -waltung . Bei den Unruhen wurden drei Personen ge¬tötet und sieben verwundet.* Warschau, 10. Juni . Das Kriegsgericht verurteilte in ver¬gangener Nacht vier politische Gefangene zur To¬desstrafe . Wie nunmehr bekannt wird , wurden gesternabend während der Kravalle bei der Zerstörung der Läden derBranntweinmonopolverwaltung 6 Personen getötet und18 verwundet .
* Odessa , 9 . Juni . Hier ist ein Verein der Ackerbau¬treibenden der Provinz Cherson in der Bildung begriffen ,dessen Aufgabe der direkte Verkauf von Getreide an dasAuslandfein soll.
* Eupatoria , 11 . Juni . Hier wurde von Arbeitsloseneine Maschinenfabrik und eine Dampfmühle zer -stört . Der Schaden beträgt 100 000 Rubel .* Tiflis , 11 . Juni . Gestern morgen entstanden auf einemPlatze der Stadt Streitigkeiten zwischen acht Musel¬manen und zwei Armeniern , durch welche eine Panik hervor -gernfen wurde. Ans den Läden und Wohnungen und in denStraßen wurde geschossen , bis Truppen herbeieilten , welcheemen Test der Uebeltäter verhafteten . 11 Armenier undMer Muselmanen wurden getötet , 10 Personen ver-wmrdet. Von beiden Parteien wurde die Forderung gestellt,daß dm Schuldige « verhaftet und vor ein Kriegsgericht gestelltwerden sollen .

Aeusste Hlc«Hv«HLen rrrrö Vekegr« rrrn» .* Berlin , 10 . Juni . Der Staatssekretär des Reichsmarine¬amts , Admiral v . Tirpitz , ist zum Kuraufenthalt nach BadNauheim abgereist.* Greifswald , 10. Juni . Heute nacht 3 Uhr starb in Beh¬renhof das Mitglied des Herrenhauses Karl Graf Behr im71 . Lebensjahre .
* Paris , 10. Juni . Der Minist errat stellte endgültigden Wortlaut der Regierungserklärung fest , die amDienstag im Parlament zur Verlesung gelangen soll.Zu der Erklärung der Regierung wird die Not¬wendigkeit betont, das Gleichgewicht im Budget strengherzustellen . Die Erklärung wrrd sodann die Vorgelung einesGesetzentwurfs , betreffend eine allgemeineSteuer aufEinkommen , ankündigen. Die Erklärung wird ferner dieNotwendigkeit hervorheben, die demokratischen Refor¬men zu verwirklichen, namentlich die Altersversiche¬rung für Arbeiter . Die Regierung wird ferner bestrebt sein,die Entwicklung der Beamtenvereinigungen zusichern , sie wird jedoch den Beamten nie das Recht desAusstandes zugestehen . Die Erklärung wird sodannden Gesetzentwurf über die allgemeine Amnestie und dieReform der Kriegsgerichte ankündigen.* Paris , 10 . Juni . Der Kommandant des VI . Korps Gene¬ral Dal stein ist anstelle des verstorbenen Generals Dessi-rier zum Militärgouverneur von Paris ernanntworden .

* Paris , 10 . Juni . Infolge der Meldung, daß in den letztenTagen in verschiedenen französischen Hafenstädten zwischenCette und der spanischen Grenze zahlreiche Anarchistenaufgetaucht feien , hat sich der Leiter der Pariser politischenSicherheitsbehörde nach Montpellier begeben, um die für dieUeberwachung der Anarchisten notwendigen Maßnahmen zutreffen .
* Genua , 10 . Juni . PrinzAlbrecht von Preußen ,Regent von Braunschweig, ist aus Marseille an Bord desDampfers „ Montserat " hier eingetroffen.* Brüssel, 10. Juni . Im Amtsblatt des Kongo st aateswird der Bericht über die von der Untersuchungskom¬mission in Vorschlag gebrachten Maßregeln veröffent¬licht . Diese Maßregeln bestehen n . a . besonders in der Aus¬dehnung des Landbesitzes der Eingeborenen , inder den Eingeborenen gewährten Möglichkeit, die Steuerin Arbeit oder Produkten zu entrichten , in derVerbesserung des Trägersystems , daß es dem Staat( unter Ausschluß von Gesellschaften ) allein zusteht , Operatio¬nen mit bewaffneter Hand durchzuführen, in der Einführungeiner Steuer auf den Gewinn der Gesellschaften in der Er¬richtung von Schulen für eingeborene Handwerker, in der Ver¬besserung des Gerichtswesens usw . — Durch ein Dekret desKönigs wird ein aus neun vom König ernannten Mitglie¬dern bestehender Kongorat geschaffen, der die ihm vomKönig als Souverän des Kongostaateszugewiesenen Fragen derPolitik und der Regierung zu prüfen hat.* Madrid , 10. Juni . Das neue Kabinett ist unter demPräsidium Moret gebilget.* Madrid , 10. Juni . Auf die Ansprache des Kammerpräsi¬denten bei dem Empfang am Freitag erwiderte der König ,die Weisheit des Parlaments werde ohne Zweifel eine Lösungfinden , welche den Spaniern volle Gewähr der Sicherheit bietenund ihre Existenz vor den Irrungen einiger gestörterGeister beschützen werde . Hierzu sei ein Zusammenwirkenmit den öffentlichen Gewalten der anderen Völker erforderlich.* Madrid , 11 . Juni . Die neuen Minister leisteten gesternnachmittag dem Könige den Eid . Später begaben sich derKönig und die Königin nach La Granja .* Konstantinopel, 10. Juni . Der Khedive ist gesternhier eingetroffen .

* Durban , 11 . Juni . Die englischen Streitkräfte brachtenden Aufständischen in Natal eine schwere Nieder¬lage bei . Der Häuptling Mehtohazulu und 200 Auf¬ständische wurden getötet und viele verwundet. Die Ver¬luste der Engländer betragen 1 Offizier tot und 1 Offizier und0 Mann verwundet . Die Schlacht dauert fort.* Newyork, 11 . Juni . Der frühere Inspektor der ChicagoerSchlachthausanlagen beschuldigt im „Herald" den Ackerbau¬sekretär Wilson , daß er die Zustände der Anlagen seitJahren gekannt und die Berichte unterdrückt habe.* Sidney , 11. Juni . Der Premierminister von Neuseeland,Seddon , ist hier gestern an Bord des Dampfers , auf demer von Australien nach Neuseeland zurückkehren wollte, ge¬storben .
* Guatemala , 10. Juni . Aus San Salvador sindAufständische in das Gebiet von Guatemala eingebro¬chen . Die Regierungstruppen haben die Aufständischen zurück¬geworfen . Die Regierung von Guatemala hat wegen dieserVorfälle die Beziehungen zu San Salvador abgebrochen .* Tientsin , 10. Juni . Gestern hat als Abschluß derUebergabe der entbehrlichen deutschen Mi¬litärbaulichkeiten an China bei der Uebergabe derdeutschen Reiterbaracken ein großer Festakt stattgefunden,zu dem auch der Vizekünig von Tschili Du an Chi - kai er¬schienen war . Oberstleutnant Vollbrecht hielt eine Ansprache,auf die Duan -Chi-kai dankend erwiderte. Alsdann wurde diedeutsche Flagge niedergeholt und die chinesische gehißt. Wieferner gemeldet wird, hat die chinesische Regierung die früherenBaracken des Seebades Peitaiho den deutschen Trup¬pen zum Erholungsaufenthalt zur Verfügung gestellt .

§
- «



Die Herkomerfahrt.
-I- Wien » 10. Juni . Gestern abend fand bei Seiner Majestät

dem Kaiser in Schönbrunn eine Tafel statt , an welcher
Prinz Heinrich von Preutzen und seine Adjutant , Ka¬

pitänleutnant v . Bülow , ferner die Erzherzoge, der deutsche
Botschafter und mehrere Generale und Hofwürdenträger teil -

nahmen.
-f Wien » 10. Juni . Die Teilnehmer an der Herkomerkonkur-

renz traten die vierte Etappenfahrt Wien —Klagenfurt
an . An derselben nahmen 112 Automobile teil . Der Start

begann um 5 Uhr . In Zwischenräumen von je einer Minute
wurden die Fahrer abgelassen, kurz vor 5 Uhr traf Prinz
Heinrick , von Preußen in Begleitung des Erzherzogs
Franz Salvator ein . Er wurde vom Komitee empfangen und

vom Publikum lebhaft begrüßt . Prinz Heinrich, welcher das
Automobil selbst lenkte, startete nach herzlicher Verabschiedung
vom Erzherzoge um 5 Uhr 55 Min ., als 56 . Der letzte Wagen
startete um 6 Uhr 51 Min . Um 7 Uhr 45 Min . passierte Prinz
Heinrich Neunkirchen. .

Bei der Fahrt auf der Semmeringstratze erlitt beim

Passieren der Kurve in der Nähe von Schottwien Wagen Nr . 3
ein Radbruch . Der nachfolgende Wagen 11 fuhr den Wagen 3
an und erlitt hierdurch einen Radachsenbruch. Der nachfol¬
gende Wagen 51 wollte ausweichen und fuhr in die Böschung .
Hierbei erlitt er eine Beschädigung des Vordergestells. Sämt¬
liche drei Wagen dürften die Fahrt aufgeben. Verletzt wurde
niemand . Um halb 10 Uhr vormittags passierte Prinz Hein¬
rich von Preußen die Semmeringhöhe .

-f Klagenfurt , 10. Juni . Ms erster traf um 12 Uhr 37 Min .
Rittmeister Spitzner in guter Verfassung ein - . Ferner trafen
ein als fünfter Ladenburg - Mannheim , als elfter
Lucke - Karlsruhe . Seine Königliche Hoheit Prinz
Heinrich war vierzehnter . Die Erbprinzessin von Sachsen-

Meiningen ist infolge Pneumatikdefekts in Leoben zurückge¬
blieben . Nach Mitteilungen der Konkurrenten wurden 16

Wagen während der Semmeringfahrt ausgeschaltet.

f- Berlin , 11 . Juni . Der Verein deutscher Inge¬
nieure , Zweigverein Berlin , feiert heute fein fünfzig¬
jähriges Bestehen . Gestern fand im Beisein von Ver¬
tretern der Reichs- , Staats - und Kommunalbehörden , sowie der
Technischen Hochschule ein Begrühungsabend statt .

-f Hamburg , 10. Juni . Die heutige Hauptversammlung
der Pensionsanstalt deutscher Journalisten
und Schriftsteller genehmigte einstimmig den Jahres¬
bericht für 1905 , aus dem sich die erfeulich fortschreitende Ent¬
wicklung des Unternehmens ergibt . Die Versammlung nahm
ferner von der Mitteilung Kenntnis , daß durch die Mittel , die
der Anstalt aus der nunmehr endgültig genehmigten Lot¬
terie zufließeu , die alsbaldige Schaffung einer Witwen -
und Waisenkasse ermöglicht wird . Die Versammlung
genehmigte endlich unter lebhaftem Beifall den Antrag , Fräu¬
lein v . Lipperheide und Frau Cecilie Mutzenbecher -
Berlin in Anerkennung ihrer großen Verdienste uinödie Anstalt
zu Ehrenmitgliedern zu ernennen .

f Butzbach, 11 . Juni . Gestern nachmittag 3 Uhr wurde hier
in Anwesenheit des Fürsten Solms -Hohensolms-Lich eine reich¬
beschickte Ausstellung für ländliche Kunstbestrebungen eröffnet ,
die aus der Wetterau , dem Schlitzerland usw. reich beschickt ist .

f St . Goarshausen , 11 . Juni . Der von Bischofsheim nach
Cöln fahrende Güterzug Nr . 6701 , welcher fahrplanmäßig
in St . Goarshausen nicht halten soll , ist heute nacht, da der
Lokomotivführer das auf Halt lautende Einfahrtssignal nicht
beobachtete , in voller Fahrt auf einen im Bahnhof rangieren¬
den Güterzug gestoßen. Infolge des furchtbaren Zusammen¬
pralls sind 26 Wagen zertrümmert worden. Was nicht
durch den Anprall zerstört wurde , wurde durch Feuer vernichtet,
welches vermutlich durch in Brand geratene Chemikalien ent¬
standen ist . Ein Bremser wurde getötet , ein Zugführer ,
ein Lokomotivführer und ein Bremser verletzt. Beide Gleise
sind vollständig gesperrt . Bis heute vormittag 10 Uhr
hofft man , ein Gleis frei machen zu können.

-f Kopenhagen, 10 . Juni . Seine Majestät der König , der
Kronprinz , sowie mehrere Minister besichtigten gestern das i

Schiff , auf welchem Mhlius Erichsen die Expedition nach
Nordostgrönland unternehmen wird . Der König hat
das Protektorat über die Expedition, welche am 24. d. M . ab¬
geht. angenommen .

f Bern , 10 . Juni . Jlmuki , der vor zwei Jahren in
Bern einen Revolverschuß auf den russischen Gesandten Ja -
dowskh abfeuerte , ist heute aus der Irrenanstalt
Minsingen bei Bern entwichen .

-f Paris , 10. Juni . Bei dem heute in Longchamp abge¬
haltenen Rennen um den Grand Prix de Paris wurde
„ Spearmint " erster , „Brisecoeur" zweiter , „Storni " dritter .
Dreizehn Pferde liefen.

-f Rom» 10. Juni . In Pizzo , Tropea , Messina .
Monte Leone und Reggio ( Calabrien ) wurden heute
früh Erdstöße wahrgenommen .

f Southampton , 11 . Juni . Eine Feuersbrunst im
Dock zerstörte ein großes Lagerhaus und mehrere Waggons der
Eisenbahn. Der Schaden beträgt 1 Million Pfund .

-f Lancaster ( Pennsylvanien ) , 9 . Juni . Heute ereignete sich
in der Dhnamitfabrik bei Pequec eine Explosion , durch
welche die Fabrik zerstört wurde . Elf Personen wurden ge¬
tötet und fünf schwer verwundet .

Kroßhe^ ogKches KofHsat « ,
Im Hoftheater in Karlsruhe .

Dienstag . 12. Juni . Abt. C. 70 . Ab .-Vorst. Erstes Gast¬
spiel von Albert Bassermann vom Lessingtheater in Berlin :
Zum erstenmal : „Stein unter Steinen ", Schauspiel in 4 Akten
von Hermann Sudermann . Biegler : Albert Bassermann als
Gast . Anfang 7 Uhr.

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .
Druck und Verlag :

G . Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .

Baden . A .852
Nr . 16 172 . Zum Handelsregister

Abt. ^ Band I O .-Z. 212 , Firma
F . Braun in Qberkirch, Zweignieder¬
lassung in Baden -Baden , wurde heute
eingetragen : Die Zweigniederlassung
ist aufgehoben.

Baden , den 28 . Mai 1906 .
Grotzh . Amtsgericht.

Baden. A.883.
Zum Handelsregister Abt. ^ Bd. II

O .-Z . 301 wurde heute zu der offenen
Handelsgesellschaft Karl Vogel und
Cie . in Liquidation in Baden einge¬
tragen , daß die Liquidation beendigt
und die Firma erloschen ist.

Baden , den 30 . Mai 1906.
Großh . Amtsgericht I .

Boxberg . A .965
In das diesseitige Handelsregister

Abt . 71 wurde eingetragen:
O . -Z . 120 . Fa . Max Metzger

in Krautheim. Inhaber : Metzgermeistcr
und Viehhändler Max Metzger dort .

Boxberg, den 8 Juni 1906 .
Großh . Amtsgericht.

Bruchsal . A .915 .
Zu O .-Z . 9 des Handelsregisters 8 ,

betr . die Firma A. Gromer , Holzindu¬
strie in Bruchsal, G . m . b . H ., in
Bruchsal ist heute eingetragen worden,
daß Max Straus als Geschäftsführer
ausgeschieden und der Kaufmann Hugo
Haarmann in Bruchsal zum Geschäfts¬
führer bestellt worden ist.

Bruchsal, den 2 . Juni 1906.
Großh . Amtsgericht.

Durlach. A.8S3
Handelsregister 71. Eingetragen zur

Firma „Louis Schaier" , Jöhlingen :
Jetzige Inhaberin : Margaretha

Schaier , Jöhlingen .
Großh . Amtsgericht.

Engen . A.884
Nr . 6982 . Zum Handelsregisters

O .-Z . 107 ist als neue Firma einge¬
tragen worden :

Adolf Sanier in Thengen.
Inhaber : Adolf Sauber , Kaufmann

in Thengen.
Engen , den 2 . Juni 1906.

Großh . Amtsgericht.

Freiburg . A .916
In das Handels -Register, Abteilung

/I , wurde eingetragen :
Band I, O .-Z . 361 . Firma Fa¬

brikation von Dung ' s China
Caltsaya Elixir , Inhaber Albert
C. Dung , Freiburg betr.

Ernst Freiherr von Kittlitz, Freiburg ,
ist als Prokurist bestellt .

Band II , O .-Z . 76. Firma Jean
Konrad , Freiburg betr.

Die Firma lautet jetzt : Jean Kon¬
rad Nachfolger, Inh . Wilhelm Schölten.

Inhaber der Firma ist Wilhelm
Schölten, Kaufmann, Freiburg .

Die Prokura desselben ist erloschen .
Der Uebergang der in dem Betriebe

des Geschäfts begründeten Forderungen
und Verbindlichkeiten wurde betm Er¬
werbe desselben durch Wilhelm Schöl¬
ten ausgeschlossen

Freiburg , den 2 . Juni 1S06 .
Großh . Amtsgericht III .

Heidelberg. A.S43 .
Zum Handelsregister 71 wurde ein¬

getragen:
I . am 1 . d . Mts . in Band II , O .-Z .

181 zur Firma „Gebr . Wim -
schult " in Heidelberg : Die offene
Handelsgesellschaft ist aufgelöst .
Das Geschäft wird von dem bis-
herigen Gesellschafter Fritz Wtm-
schult, Kaufmann in Heidelberq,
fortgesetzt .

II . am 7 . d . Mts . in Band II , O .-Z .
275 /zur Firma „Kaufmann L
Schloß " in Heidelberg : Die Ge¬
sellschaft ist aufgelöst. Die Firma
ist erloschen .

Heidelberg, 7 . Juni 1906.
Großh . Amtsgericht.

Gernsbach. Ä .854 .
In das Handelsregister 8 wurde

heute unter O .-Z . 8 neu eingetragen :
Firma Halbstoffwerk Obertsroth ,

Gesellschaft mit beschränkter Haftung ,
mit dem Sitz in Obertsroth .

Gegenstand des Unternehmens ist
die Herstellung und der Verkauf von
Hadernhalbstoff, Filterstoffen und
Filterpapier aller Art und aller an¬
dern in dieses Fach schlagenden Ar¬
tikel.

Das Stammkapital beträgt 30 000
Mark.

Geschäftsführer sind die beiden ein¬
zigen Gesellschafter Gustav Türk , In¬
genieur in Karlsruhe , und Otto Reuß,
Fabrikant in Obertsroth .

Der Gesellschaftsvertrag datiert
vom 20 . April 1906.

Die Stammeinlage des Gesellschaf¬
ters Otto Reuß erfolgt in solcher
Weife , daß dieser 8000 M . in bar und
7000 M . in Aktivis des unter der
Firma Otto Reuß , Filtrierstoffäbrik
Veckenstedt in Veckenstedt a . Harz ge¬
führten Geschäfts in die neue Gesell¬
schaft einbringt .

Gernsbach, den 4 . Juni 1906 .
Großh . Amtsgericht.

Gernsbach. A .885
Zu O .-Z . 67 des Handelsregisters

71 — Firma Karl Friedrich Krieg
Nachfolger , Gernsbach —> wurde heute
eingetragen , daß die Firma erloschen
ist .

Gernsbach, den 6 . Juni 1906 .
Großh . Amtsgericht.

Karlsruhe . A .886
In das Handelsregister 7l Bd . III

O . -Z. 265 Seite 541/2 ist zur Firma
Hans Hermann Kopp in Karlsruhe
eingetragen : Nr . 2 . Die Firma ist
erloschen .

Karlsruhe , den 6 . Juni 1906.
Großh . Amtsgericht III .

Karlsruhe . A .W6
In das Handelsregister 8 Band I

O .-Z . 3 Seite 15/16 ist zur Firma
Karlsruher Terratngefeil¬
sch a f t, Aktiengesellschaft in Karlsruhe
eingetragen : Nr . 2 . Durch Beschluß
der Generalversammlung vom 22 . Mai
1906 wurde die Gesellschaft aufgelöst
und das bisherige Vorstandsmitglied
Stadtrat A . Meeß hier zum alleinigen
Liquidator bestellt .

Karlsruhe , den 7 . Juni 1906.
Großh . Amtsgericht III .

Karlsruhe. A'967
In das Handelsregister 8 , Band I,

O .-Z . 83, Seite 717/18 ist zur Firma
Gasmotor enfabrtk Deutz in
Cöln-Deutz mit Zweigniederlassung in
Karlsruhe eingetragen :

Nr . 8. Durch Beschluß des Auffichts¬
rats vom 15 . Mai 1906 ist Regierungs -
rat a . D . Oskar Rhazen in Cöin zum
Vorstandsmitglied bestellt mit der Be¬
rechtigung, allein die Gesellschaft zu
vertreten und die Firma zu zeichnen .

Karlsruhe , den 6 . Juni 1906.
Großh . Amtsgericht III .

Konstanz. A .888
Ins Handelsregister 71 Band l

Wurde zu O .-Z . 114 — Firma O.
Conradi in Kcmstcmz — eingetragen :
Die Firma ist erloschen .

Konstanz, den 30 . Mai 1906 .
Großh . Amtsgericht.

Lahr . A '968
Zum diesseitigen Handelsregister 71 ,

Band I wurde heute unter O .-Z . 278
eingetragen :

Die FirmaACarl Schöpfer in
Meissenheim . Inhaber der Firma ist :
Carl Schöpfer, Kaufmann in Meissen -
Heim .

Lahr , den 6 . Juni 1906.
Grichh . Amtsgericht.

Mannheim. A.S73
Zum Handelsregister Abt . 8 , Bd - III ,

O .-Z . 21, Firma Deutsch - Russische
Naphta - Jmport - Gesellschaft
AbteilungMannheim in Mann¬
heim als Zweigniederlassung mit dem
Hauptsttze in Berlin wurde heute ein¬
getragen :

Die Prokura des Emil Matz ist er¬
loschen

Mannheim, den 5. Juni 1906.
Großh . Amtsgericht I .

Konstanz. A .8S7.
Ins Handelsregister 71 Band I

wurde zu O .-Z. 121 — Firma E.
Burger in Konstanz —> eingetragen : >
Die Firma und die Prokura des Kauf- j
manns Konstantin Burger ist er- l
loschen. !

Konstanz, den 29 . Mai 1906 . ^
Großh . Amtsgericht. ,

Mannheim. A .969
Zum Handelsregister Abt . 71 wurde

heute eingetragen :
1 . Bd . V O .-Z . 37 Firma „C. W.

Geber " in Mannheim :
Die Firma ist erloschen .
2 . Bd . IX O .-Z . 76 Firma „Lud¬

wig Drehfuß , Sattlerartikel und
Polsterwaren " in Mannheim :

Der Sitz des Geschäfts ist nach Kö¬
nigsbach, Amt Durlach, verlegt, die
Firma dahier erloschen .

3 . Bd . X O .-Z 104 Firma „Ge -
schwtster Baer " in Mannheim.

Offene Handelsgesellschaft .
Oskar Geck Ehefrau , Fannh geb .

Baer , in Mannheim ist in das Geschäft
als persönlich hastender Gesellschafter
eingetreten. Die Gesellschaft hat am
1 . Januar 1906 begonnen.

4. Bd . XII O .-Z . 41 Firma „Dar¬
lehen - und Effekten - Bank
Hofmann L Cie ." in Mannheim.

Die Gesellschaft ist aufgelöst, die
Firma erloschen .

5 . Bd . XII , O .-Z . 89 :
Firma „Josef Püthe " in Mann¬

heim , Gr . Merzelstraße 27 . Zweig¬
niederlassung. Hauptsttz : Darmstadt .

Inhaberin ist : Josef Püthe Witwe,
Mathilde geb . Goldschmidt in Darm¬
stadt.

Geschäftszweig: Betrieb einerLotterie-
Hauptkollekteur.

« . Bd . XII , O .-Z . SO :
Firma „Max Heidelberger " in

Mannheim, 8 4, 9.
Inhaber ist : Max Heidelberger, Kauf¬

mann in Mannheim .
Geschäftszweig: Branntweinbrennerei

und Likörfabrik , sowie Handel in
Zigarren sn pros .

7 . Bd - XII , O .-Z . 91 :
Firma „Ruff L Weickum " in

Mannheim , Luisenrtng 50.
Offene Handelsgesellschaft.
Persönlich haftende Gesellschafter find :
Karl Jakob Ruff , Wetnhändler in

Mannheim und Eduard Weickum, Kauf¬
mann in Mannheim . Dir Gesellschaft
hat am 1 . Juni 1906 begonnen.

Geschäftszweig: Weingroßhandlung .
Mannheim, den 2. Juni 1906 .

Großh . Amtsgericht I .

Durch den Beschluß der Gesellschafter
vom 31 . Mat 1906 ist die Gesellschaft
aufgelöst . Die Gesellschaft wird durch
einen Liquidator vertreten . Vr . Eugen
Weingart , Rechtsanwalt in Mannheim,
ist Liquidator.

Mannheim , den 2 . Juni 1906.
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim. A .S70.

Fabrik Commandtt -Gesell
schüft auf Aktien " in Mannheim wurde
heute eingetragen :

Nach dem Beschlüsse der Generalver¬
sammlung vom 9 . Mai 1906 soll das
Grundkapital um 60 000 Mark erhöht
werden. Diese Erhöhung hat stattge¬
funden, das Grundkapital beträgt jetzt
190000 Mark.

Durch den Beschluß der Generalver¬
sammlung vom 9 . Mai 1906 wurde § 4
des Gesellschaftsvertrags entsprechend
der Erhöhung des Grundkapitals ab¬
geändert.

Die Ausgabe der Aktien erfolgte zum
Kurse von 100°H .

Mannheim , den 6 . Juni 1906 .
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim. A.971 .
Zum Handelsregister Abteilung 8 ,

Band IV, O .-Z . 36, Firma „Deutsche
Hhpotheken - Renten - Bank " in
Mannheim wurde heute eingetragen :

vr . zur . Rudolf Schellenberg in
Mannheim ist zum weiteren Mitgliede
des Vorstandes bestellt .

Mannheim, den 6 . Juni 1906 .
Großh . Amtsgericht I .

Säckingen. A .944.
In das Handelsregister 8 O .-Z . 11

ist am 26. Mai 1906 die durch Gesell¬
schaftsvertrag vom 5 . und 6 . April
1906 auf die Dauer von 50 Jahren
errichtete „Bergsee - Gesellschaft Säckin.
gen, Gesellschaft mit beschränkter Haf¬
tung", mit dem Sitz in Säckingen ein¬
getragen worden. Gegenstand des
Unternehmens ist die Erstellung von
Gebäuden samt Anlagen auf dem von
der Gemeinde Säckingen gepachteten
Gelände und die Betreibung einer Gast¬
wirtschaft in demselben . Höhe des
Stammkapitals : 20000 Mark . Ge¬
schäftsführer ist Stadtbaumeister August
Mangold in Säckingen, dessen Stell¬
vertreter Baumeister Adolf Wieder tu
Säckingen.

Säckingen, den 26 . Mai 1906.
Großh . Amtsgericht.

Schöna« . A .917
Das Handelsregister Abt . ^ Bd . I

wurde unterm Heutigen unter O .-Z .
218 eingetragen : Firma Josef
Kraker in Schönau . Inhaber :
Josef Kraker , Kaufmann in Schönau .
Angegebener Geschäftszweig : Mode-,
Weiß-, Woll-, Tapisserie- und Kurz¬
warengeschäft .

Schönau , den 31 . Mai 1906.
Großh . Amtsgericht.

Mannheim. A.972
Zum Handelsregister Abt. 8 , Bd . V,

O .-Z . 12, Firma Trtppel L Co . ,
Gesellschaft mit beschränkter Haftung, ,
in Mannheim wurde heute eingetragen:

Schwetzingen. A .918.
Nr . 14487 . Ins Handelsregister 71 .

Bd . II O .-Z . 50 zur Firma „Heinrich
Münch L Cie . in Liquidation" wurde
eingetragen:

Reinhard Otto Adler, Kaufmann in
Schwetzingen , ist als Liquidator aus¬
getreten.

An dessen Stelle ist Reinhard Otto
Adler Ehefrau, Margaretha geb. Engel¬
mann getreten. Dieselbe hat alle Aktwen
und Passiven der Gesellschaft über¬
nommen.

Schwetzingen , den 5 . Juni 1906.
Grotzh . Amtsgericht.

Tanberbischofsheim. A .945
In das Handelsregister Abt . 71 Bd . II

wurde heute eingetragen unter O .-Z.
15 : Die Firma F . L. Bottsche
Buchhandlung , Inhaber Hermann
Herder in Tauberbischofsheim. Inhaber
der Firma ist Hermann Herder, Ber-
lagsbuchhändler in Freiburg .

Tauberbischofsheim, den 7 . Juni 1906.
Großh . Amtsgericht.

Billingen. A.889,
In das diesseitige Handelsregister

Abt. 71 wurde eingetragen :
Zu O .-Z . 128 : Gebr . Kayser, Uhren-

versandtgeschäft in St . Georgen :
Die Firma ist erloschen .
Zu O . - Z . 207 : Kurhaus Donis -

wald Billa Voland , Voland und
Strohm in Königsfeld :

Ae Gesellschaft ist aufgelöst. Die
Firma ist erloschen .

Zu O .-Z. 189 : Jakob Fenninger in
Villingen . als Zweigniederlassung der
Firma gleichen Namens in Freiburg :

Das Geschäft wurde von der bis¬
herigen Inhaberin Jakob Fenninger
Witwe, Maria Magdalena geb . Sche¬
rer in Freiburg , an die Kaufleute
Franz Nikolaus Fenninger in Frei -
burg und Eugen Hügle in Villingen
veräußert und wird solches mit ihrer
Einwilligung unter der bisherigen
Firma als offene Handelsgesellschaft,
welche am 1 . Mai 1906 begonnen hat,
weitergeführt . Der Maria Hügle geb.
Fenninger in Villingen wurde Pro¬
kura erteilt .

Villingen , den 1 . Juni 1906 .
Großh . Amtsgericht.

Radolfzell . A.956
In das hiesige Genossenschaftsregister

ist heute zum Borschußverein Gailingen
e . G . m . u . H . in Gailtngen eingetragen
worden : Kontrolleur Sigmund Wolf
ist infolge Todes aus dem Vorstand
ausgeschieden und an seine Stelle Kon¬
trolleur Samuel Bett in Gailingen
in den Vorstand gewählt.

Radolfzell, den 5 . Junt 1906 .
Großh . Amtsgericht .

Stanfe « . A .919
Nr . 5127. In das diesseitige Ge¬

nossenschaftsregister Band I O .-Z . 7
wurde heute eingetragen:

Sp . 2 : Ländlicher Kredit -
Verein und SparkasseEschbach ,
eingetragene Genossenschaft mit unbe¬
schränkter Haftpflicht, Sitz in Eschbrch-

Sp . 3 : Betrieb einer Spar - urü>
Darlehenskasse.

Sp . 5 : Heinrich Jsele , Landwitt in
Eschbach, Direktor : Albert Bürgel , Land¬
wirt allda, dessen Stellvertreter : Stefan
Litz , Landwirt allda.

Sp . 6 : «.. Statut vom 20 . Mai 1906.
b Bekanntmachungen erfolgen unter

der Firma der Genossenschaft , gezeichnet
von zwei Vorstandsmitgliedern , im
Vereinsblatt des badischen Bauern¬
vereins .

o. Die Zeichnung (Willenserklärung)
des Vorstandes geschieht rechtskräftig
durch Namensunterschrist des Direktors
oder seines Stellvertreters und eines
weiteren Vorstandsmitgliedes unter der
Firma des Vereins . „

Die Einsicht der Liste der Ge -> ffm
ist während den Dtenststunden des Ge¬
richts jedermann gestattet.

Staufen , den 26 . Mat 1906.
Großh . Amtsg ericht .

^
Jn

*
das Bercinsregister Band I

50 wurde heute der Verein „Luft - tV "
Sonnenbad Heidelberg " mit e«
Sitz in Heidelberg eingetragen.

Heidelberg, den 6 . Juni 1906.
Großh . Amtsgericht.
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